
I N F O B R I E F   
 

         Eisenstadt, 23.09.2015 

 

Betreff: Landesvorstandssitzung GVV - Information 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Am 21.09.2015 fand in Eisenstadt wieder turnusmäßig eine GVV LV statt. Wir als  

GVV-Team wollen auch diesmal die wichtigsten Informationen aus dem LV des GVV  

Burgenland unseren Gemeinden, Funktionärinnen und Funktionären mitteilen, um  

eine bessere und höhere Qualität des Informationsaustausches zwischen dem GVV,  

seinen Mitgliedsgemeinden und Kommunalmandatarinnen und –mandataren zu  

erreichen. 

 
Die wichtigsten Punkte aus der letzten Landesvorstandssitzung:   

 
1. Vorstellung neue LR Mag. Astrid Eisenkopf 

 

� LR Mag. Astrid Eisenkopf ist neue Landesrätin für Gemeinden und Schulen 

� In Zukunft wird es monatlich fixe Termine des GVV bei der Gemeindereferentin 

geben. (Jour Fixe)  

� Vorstellung LR Mag. Eisenkopf: 

� Gemeindeabteilung soll in Zukunft Anlaufstelle und Serviceeinrichtung für 

die Gemeinden sein 

� Es soll wohnortnahe Beratung geben dh Sprechtage ab Herbst 2015 der 

Gemeindeabteilung zunächst mit Themenschwerpunkt VA/RA 

� Gemeindepaket wird kommen (Unterstützung durch Experten aus allen 

Bereichen für die Gemeinden – Termine werden noch bekannt gegeben) 

� AB 2017 soll im Land und in den Gemeinden die Haushaltsführung auf 

die Doppik umgestellt werden (VRV neu – ohne Mischsystem wie vom 

Gemeindebund gefordert) 

� Attraktivierung des Bürgermeisteramtes (Paket wird mit GVV 

abgestimmt) 



� Schotterabgabe neu: Es wird derzeit an einem neuen ökologischeren und 

ökonomisch sinnvolleren Abgabegesetz gearbeitet (Ziel: Inkrafttreten mit 

1.3.2016) 

� Entbürokratisierung und „One-Stop-Shop Prinzip“ sollen weiter (mit GVV) 

vorangetrieben werden. Ziel ist es möglichst viel mit einem Bescheid zu 

erledigen 

 
2. Bürgerbeteiligung – Präsentation Modell GVV 

 

� buergerradar.at ist eine barrierefreie Internetplattform, die es Gemeinden 

ermöglicht in einer unkomplizierten Art und Weise, sämtliche Bürgerinnen 

und Bürger in einen Prozess zur Verbesserung der Lebensqualität 

miteinzubeziehen. 

� buergerradar.at ist eine große Hilfe für die Verwaltung einer Gemeinde, da 

die Plattform immer einen guten Überblick über den Zustand der 

Infrastruktur der Gemeinde liefert.  

� buergerradar.at bietet die Möglichkeit über ein Online-Formular "Hinweise" 

zu Problemen innerhalb des Gemeindegebiets bekannt zu geben. Diesen 

Hinweis erhält anschließend ein Mitarbeiter auf der Gemeinde zur 

Bearbeitung. Sobald kontrolliert wurde, dass es sich um einen ernst 

gemeinten Hinweis handelt wird dieser freigegeben und ist ab dann 

öffentlich und kann bearbeitet werden. 

� Innerhalb von 48 Stunden wird nun der Sachverhalt von der Gemeinde 

geklärt, sowie eine Lösung erarbeitet. (siehe Anhang zum Infobrief) 

 

3. GRW 2017 – Start Projekt/Erste Diskussion 

 
� Das Präsidium des GVV wird sich noch im Herbst mit den 

Landesgeschäftsführern der SPÖ in einer Klausur mit den Vorbereitungen 

zur GRW 2017 beschäftigen. 

� Ziel ist es die „Kommunalmanager der Zukunft“ zu finden, insgesamt eine 

Verjüngung und Erneuerung einzuleiten und gleichzeitig das Amt zu 

attraktivieren (Pensionssystem, Entschädigung,…) 



4. Bericht des Präsidenten - Sonstiges 

 

� Am Gemeindetag wurde eine Resolution beschlossen (FAG [mit GVV 

Positionen] und Asyl sind Kerninhalte) 

� Durchgriffsrecht: Gemeinden (vorrangig jene mit mehr als 2.000 EW) die 

den Gemeinderichtwert von 1,5 % der Bevölkerung nicht erfüllen stehen im 

Fokus des neuen Gesetzes. Durch Ersatzvornahme kann der Bund in diesen 

Gemeinden Liegenschaften (sowohl eigene Liegenschaften, als  auch 

angemietete) im Schnellverfahren zur Flüchtlingsunterbringung verwenden 

(Entscheidungsrecht liegt beim BMI)  

� Raumplanungsgesetz: Landtagsbeschluss mit dem Ziel der Beschleunigung 

der Verfahren ist vorbereitet 

� Tourismusgesetz: Novelle mit Anpassungen ist in Vorbereitungen  

� Problematik Vereine/Anzeigen/Veranstaltungsgesetz (LGF Marhold berichtet 

über die Ergebnisse der Arbeitsgruppe BH/Land/Parteien/GVV und Experten 

zu dieser Rechtswidrigkeit. 

� GVV Reise 2016 (Lissabon/Porto) – Inserat/Angebot ist in der neuen GVV 

Zeitung und wurde bereits an alle versendet! 

� Asylproblematik (Derzeit sind 109 Quartiere in 49 Ortschaften in Betrieb  

96% der Aufgriffe im Burgenland finden im Bezirk Neusiedl statt [Stand MO 

14.09]) 

� Präsident Trummer verweist nochmals auch auf die Solidarität (auch der 

Gemeinden) und stellt nochmals das Woodroommodell [Eigenunterbringung 

in der Gemeinde – siehe Asylinfobriefe des GVV] vor! 

 

Wir hoffen, Euch mit dieser Art der Information gedient zu haben! 

 

 

 

 

 

 

Mag. Herbert Marhold     Bgm. Erich Trummer 

Landesgeschäftsführer      Präsident 


